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„Wärmepläne realisieren – Die Umsetzung innovativer, 
wirtschaftlicher und klimafreundlicher Wärmenetze beginnt jetzt!“ 

„Es ist billiger den 
Planeten jetzt zu 
schützen, als ihn später 
zu reparieren.“ 
(EU-Kommissionspräsident 
Barroso, Dezember 2009)
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Quelle: Bundesverband Erneuerbare Energie e.V. (BEE) Wärmeversorgung in Deutschland bis zum Jahr 2045 in TWh – Studie  BEE-Wärmeszenario 2045
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Quelle: https://www.agora-energiewende.de/publikationen/waermenetze-klimaneutral-wirtschaftlich-und-bezahlbar
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These:
Der Bau von Wärmenetzen und einer gemeinschaftlichen
Energieversorgung sind nur wirtschaftlich, wenn das Netz zur
Wärmeverteilung gut ausgelastet ist und eine günstige
nachhaltige Wärmequelle zur Verfügung steht.
Es müssen immer beide Komponenten, große Wärmesenken
(hohe Wärmeabnahme pro Fläche) und ein günstiges, langlebiges
Angebot an nutzbarer Energie (beispielsweise Abwärme von
Kläranlagen, Müllverbrennungsanlagen oder Geothermie als
Wärmequelle) vorhanden sind.
Voraussetzungen für den Bau und den wirtschaftlichen Betrieb
eines Wärmenetzes sind Wärmeentstehungskosten von
maximal 6 Cent/KWh und eine ausreichend hohe Wärmedichte
(Höhe des Wärmebedarfs pro Siedlungsfläche) im Quartier
sowie Ankerkunden (Verbraucher mit hohem Wärmebedarf) die
sich annähernd gleichzeitig anschließen lassen.

Bilderquelle: KI- ChatGPT
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WARMES NETZ: 
2.000-3.000 € pro 
Trassenmeter

KALTES NETZ: 
900-1200 € pro 
Trassenmeter

Quelle: Thomas Giel
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Quelle: Stadtwerke Frankenthal GmbH
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Quelle: Stadtwerke Frankenthal GmbH
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Quelle: EBC Studie  "Survey of 53 Fifth-Generation District Heating and Cooling (5GDHC) Networks in Germany"
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Der Vergleich: DIN EN 12831 mit DIN 4701

Reduktion der Heizlast um ca. 5 %
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Reduktion der Heizlast um ca. 10 %
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These:
Gebäude funktionieren nur, wenn sie als ein, in sich 
funktionierendes System betrachtet werden. Dafür müssen die 
Wechselwirkungen zwischen Heizungs-, Lüftungs- und 
Klimaprozessen mit bauphysikalischen und architektonischen 
Aspekten funktinieren, um an der richtigen Stelle den Hebel für 
die Energieeffizienz und Energieversorgung anzusetzen!

Für die Wärmewende wäre ein erster wichtiger Schritt, die 
einfachen physikalischen Zusammenhänge vom System 
Gebäude, Hydraulik und Heizung zu verstehen. Ausgangspunkt 
dabei ist der Begriff „Hydraulischer Abgleich!“.
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Hydraulischer Abgleich – Status Quo
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Hydraulischer Abgleich

Bilderquelle: KI- ChatGPT
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WARME Nahwärmeversorgung z.B. mit Wärmeerzeugung mit Pellet

A) Pelletkessel 250 kW mit Filteranlage

B) Öl-Kesselanlage (nur Notversorgung) 

C) Erweiterungsmöglichkeit (Pellet, BHKW)

D) Pelletlager mit Austragung

E) Heizöllager

F) Pufferspeicher

G) Hauptverteiler Nahwärmenetz

H) Mess-, Steuer- und Regelungsanlage

I) Druckhaltung, Wasseraufbereitung

J) Abgasanlagen

K) Heizzentrale (Gebäude), Grundstück (Miete)
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Wärmenetze mit Warmwasserwärmepumpen

Nahwärme-Übergabestation

Warmwasserbereiter 
mit Abluftwärmepumpe
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Warmwasserbereitung mit Wärmepumpe

Günstig ist es, wenn der 
Aufstellungsraum der Warm-
wasser-Wärmepumpe 
Wärmequellen wie 
Waschmaschine, Kühltruhe oder 
Computer enthält. 

Das erhöht die Leitungszahl!
Quelle: Vorlesung Giel
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Warmwasserbereitung mit Wärmepumpe

Quelle: Vorlesung Giel
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Warmwasserbereitung mit Wärmepumpe

Quelle eigenes Bild Quelle MagicTHERM
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WÄRME KRAFTWERK
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WÄRME KRAFTWERK
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WÄRME KRAFTWERK

WARME AKTIVE AUSKOPPELUNG
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WÄRME KRAFTWERK

KALTE PASSIVE AUSKOPPELUNGWP WP WP
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Warme Fernwärme

Geothermie Kraftwerk
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Warme Fernwärme

Geothermie Kraftwerk
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Kalte Nahwärme Schifferstadt (Ausbau in der Stadt)

Auskoppelung Kalte Nahwärme 
Geo. Kraftwerk
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Warme Fernwärme Speyer

Kalte Nahwärme Schifferstadt mit Abwärme aus dem Geothermiekraftwerk
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Kalte Nahwärme in Kombination mit Abwasserwärme
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Kalte Nahwärme in Kombination mit Wärme aus der TG

Quelle: https://enerdrape.com/solution/

Quelle: https://enerdrape.com/solution/
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Kalte Nahwärme mit Abwärme aus RZ



Prof. Dipl. Ing. T. GielWir brauchen Gebäude, die mit der Zukunft gehen ! 

TGM-ENERGIELABOR
HOCHSCHULE MAINZ
UNIVERSITY OF
APPLIED SCIENCES

Kalte Nahwärme mit zusätzlicher Nutzung von Grubenwasser 
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Kalte Nahwärme mit zusätzlicher Nutzung aus dem Überlauf einer Kläranlage

Überlauf Kläranlage 
Wassertemp. ca. 20°
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DAS DENKWERK


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Hydraulischer Abgleich – Status Quo
	Hydraulischer Abgleich
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26
	Warmwasserbereitung mit Wärmepumpe
	Warmwasserbereitung mit Wärmepumpe
	Warmwasserbereitung mit Wärmepumpe
	Foliennummer 30
	Foliennummer 31
	Foliennummer 32
	Foliennummer 33
	Foliennummer 34
	Foliennummer 35
	Foliennummer 36
	Foliennummer 37
	Foliennummer 38
	Foliennummer 39
	Foliennummer 40
	Foliennummer 41
	Foliennummer 42
	Foliennummer 43
	Foliennummer 44

